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Richtlinie für das Habilitationsverfahren 

an der TU Graz 
 

gemeinsame Richtlinie des Rektorates und des Senates 

 
(§ 103 Bundesgesetz über die Organisation der Universitäten und ihre Studien 

(Universitätsgesetz 2002 – UG), BGBl. I Nr.120/2002, 
in der geltenden Fassung (in Folge UG)) 

    
 
Aufgrund des Senatsbeschlusses vom 20. August 2010 und des Rektoratsbeschlusses vom 6. Oktober 2010 

mit der Veröffentlichung im Mitteilungsblatt am 13. Oktober 2010 in Kraft getreten 

 

 

§ 1: Antrag auf Erteilung der Lehrbefugnis 

 

(1) Anträge auf Erteilung einer Lehrbefugnis (venia docendi) für ein ganzes wissenschaft-

liches Fach sind an das Rektorat zu richten und im Wege der Registratur mit allen Unter-

lagen einzureichen. Die Antragstellerin bzw. der Antragsteller hat dabei die Vergebührung 

vorzunehmen. Die Vergebührung entfällt, falls der Antrag auf Habilitation wegen fehlen-

der Voraussetzungen gemäß § 103 Abs. 1 und Abs. 2 UG (mehrmalige Lehrtätigkeit) 

nicht angenommen wird.  

 

(2) Dem Antrag sind folgende Unterlagen sowohl auf Papier als auch in elektronischer Form 

(pdf-Format, auf CD’s) 4-fach beizufügen (Ausnahme sind die Publikationen unter c, die 

nur als pdf-File auf den CD’s eingereicht werden):  

 a) Die schriftliche Habilitationsarbeit gemäß Abs. 3. Die Papierform muss abweichend 

zu oben 5-fach eingereicht werden. 

 b) Der Lebenslauf der Habilitationswerberin oder des Habilitationswerbers. 

 c) Das Verzeichnis der von der Habilitationswerberin oder dem Habilitationswerber 

publizierten Fachveröffentlichungen und gehaltenen Fachvorträge. Die Publikationen 

sind in elektronischer Form vorzulegen. 

 d) Das Verzeichnis der bisher durchgeführten Lehrtätigkeiten an anerkannten 

postsekundären Bildungseinrichtungen aus der die mehrmalige Lehrtätigkeit gemäß 

UG § 103 (2) hervorgeht. 

 e) Eine kurze Beschreibung (ca. 1 Seite) des Themas der Habilitationsschrift in Deutsch 

und Englisch. 

 f) Eine Kopie der Promotionsurkunde. 

 g) Eine Darlegung, welcher wissenschaftlichen Organisationseinheit die Habilitations-

werberin oder der Habilitationswerber nach erfolgter Habilitation zugeordnet werden 

soll. 

 h)  Eine Darstellung des für die Lehrbefugnis beantragten wissenschaftlichen Fachs 

einschließlich einer Darlegung, inwieweit die bisherigen und in Zukunft geplanten Ar-

beiten der Antragstellerin bzw. des Antragstellers dieses Fach in Forschung und 

Lehre abdecken (bis zu 10 Seiten). 

 

UHRZEIT PROGRAMM VORTRAGENDE

09:30-10:00 Registrierung 

10:00-10:15 Eröffnung von Rektorin Seidler

10:15-10:30 Begrüßung von Prof. Schlund

10:30-11:00
„Einsatz von Datenanalytik zur Identifizierung von 
Unbestimmtheiten im Anlagenmanagement“ (KP)

Robin Kühnast
WBW / MU Leoben

11:00-11:30

„Modell zur integrativen Berücksichtigung von 
Instandhaltungsplanung in der autonomen Produktions-
steuerung“ (KP)

Robert Glawar 
IMW / TU Wien

11:30-12:00

„Entwicklung eines prozessorientierten Kosten-
bewertungsmodells für die Ersatzteilbereitstellung von 
Maschinen- und Anlagenbauern nach End of Production unter 
Berücksichtigung konventioneller und additiver 
Fertigungstechnologien“ (KP)

Karl Ott 
IMW / TU Wien

12:00-13:30 Mittagspause  (inkl. ProfessorInnen-Runde)

13:30-13:45 Übergabe Industrial Management – Dissertationspreis 2018 

durch Wilfried Sihn

13:45-14:15
„Investigation of interdependencies between business models 
and technologies“ (KP)

Michael Rachinger
UFO / TU Graz

14:15-14:45
„Machine invention systems – A (r)evolutionary approach to 
invention“ (KP)

Dragos-Christian Vasilescu
IMW / TU Wien

14:45-15:15 „Agency in socio-technical systems“ (KP)
Setareh Zafari 
IMW / TU Wien

15:15-16:00 Kaffeepause

16:00-16:30
„Entwicklung eines Prozessmodells zur teilautomatisierten 
Informationsversorgung visueller Werkerführungssysteme“ 
(KP)

Gerhard Reisinger 
IMW / TU Wien

16:30-17:00

„Perceived entrepreneurship education at universities of 
technology - the customer-centric view and its implications” 
(KP)

Mario Fallast
UFO / TU Graz

17:00-17:30

„Kernprozesse des Projektmanagements als Erfolgsfaktor in 
Großprojekten unter Berücksichtigung struktureller und 
externer Faktoren“ (KP)

Florian Noé-Nordberg
IMW / TU Wien

Ab 18:00 Abendessen im Art Corner Restaurant (Prinz Eugen-Straße 56, 1040 Wien)

Gefördert  durch: Verein zur Förderung der Betriebswissenschaftlichen Forschung und Ausbildung


